
Der Vorstand des Kreisverbandes Tennis Paderborn
mit (von links): Patrick Kleybold, Stefan Leuer,
Irmgard Renneke, Oliver von Haxthausen, Edtith

Josephs, Elisabeth Seibt (Breitensport), Guido Volk-
hausen, Reinhold Hansjürgen (Sportwart), Hannelore
Lobin (Schriftführerin), Konrad Jürgens (Finanzen).

Tenniskreisverband

stellt sich neu auf
Josephs neue Jugendchefin – Leuer neuer 2. Vorsitzender

K r e i s  P a d e r b o r n  (AK).
Eine erneut gute Beteiligung
zur Jahreshauptversammlung
meldet der Kreisverband Tennis
Paderborn. Knapp 40 Vereins-
vertreter und Vorstände der
Mitgliedervereine waren dies-
mal der Einladung ins Stadt-
haus gefolgt. 

Neben ausführlichen Berichten
der Abteilungen begrüßte der alte
und neue Vorsitzende Guido Volk-
hausen die Versammlung mit ver-
ändertem Programm.

Anders als in den Jahren zuvor
verzichtete das Kreisteam auf ein
Zusatzprogramm und stellte viel-
mehr den Tennissport in den
Mittelpunkt. Die Mitgliederzahl
des Verbandes ist mit knapp 5900
nahezu konstant. Einen besonde-
ren Dank sprach Volkhausen jenen
22 Vereinen aus, die deutliche
Zuwächse zu verzeichnen haben
oder alle Mitglieder weiter an
ihren Verein binden konnten. Er
hob die Zuwächse von knapp 50
Prozent des TC Neuenbeken bei
kleiner Basis und immerhin fast
fünf Prozent beim Großverein TC
GW Paderborn hervor.

Nach der Entlastung des
Vorstandes bestätigten die Wahl-
berechtigen Volkhausen im Amt
des ersten Vorsitzenden. Beson-
derheit: Der langjährige 1. Jugend-
wart und Macher im Kreis Pader-
born, Hans-Joachim Meier, gab
aus beruflichen Gründen und auf-
grund seiner Bezirksaufgaben (1.
Jugendwart) die Tätigkeit als 1.
Jugendwart auf, bleibt aber als 2.
Jugendwart für Sonderaufgaben
wie beispielsweise Nominierung
von Kreiskindern für Bezirkstur-
niere in der Verantwortung. Neue
Jugendchefin wurde Edith Josephs
(vorher 2. Vorsitzende) die in
ihrem Team die bewährte Irmgard
Renneke als Staffelleiterin, zwei
neue Referentenposten (Patrick
Kleybold/TA SCV Neuenbeken –
Referent für Jugendhomepage/Öf-
fentlichkeitsarbeit – sowie Oliver
von Haxthausen – Referent für
Kreistraining und Turnierwesen)
benennen konnte. Haxthausen war
in den vergangenen zwei Jahren 2.
Jugendwart und wird nach seinem
Rücktritt Aufgaben im Bezirks-
vorstand übernehmen. Für seinen
Einsatz dankte die Versammlung
ihm ausdrücklich. Neuer 2. Vorsit-
zender ist Stefan Leuer (vorher 2.
Sportwart). Volkhausen zum Stüh-
lerücken im Kreisvorstand: »Er-

fahrung ist natürlich im Ehrenamt
unbezahlbar, aber auch neues
Vorstandsblut tut gut. Es gibt
nichts Schlimmeres als Routine im
Sport. Die Mischung macht's.«

Anschließend referierte Ralf
Pahlsmeier vom Kreissportbund
über die Kooperation mit Kinder-
gärten und Schulen und gab den
Vereinsvertretern Hilfestellung
beim Finden von geeigneten
Übungsleitern. Fazit seines Vor-
trags: »Nur gemeinsam schaffen
wir es, sportartübergreifend Kin-
der früh zu bewegen und für eine
Sportart zu begeistern. Nur wer
sich mit sechs bis neun Jahren
bereits sportlich betätigt, wird dies
auch im Jugend- und im Senioren-
alter weiter tun.«

Zuletzt informierte Edith Jo-
sephs über den Planungsstand des
Tennis-Balls 2013. Der Tennis-Ball
des Kreisverbandes wurde bereits
zweimal erfolgreich durchgeführt.
Die dritte Ausgabe findet am 30.
April (Tanz in den Mai) im Hotel
Arosa in Paderborn statt. Die Band
PSO (Party-Symphonie-Orchester)
hat bereits fest zugesagt. Nähere
Infos zum Tennis-Ball stehen im
Internet auf der Kreis-Homepage

@
www.tennis-kreis-paderborn.de


